
I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  

VORWORT 

I. VORTRÄGE 

1. Die Schuld an den Juden bekennen 

Zur Verantwortung der Kirche heute 

2. 50 Jahre >Reichskristallnacht< 

Was können wir aus der Vergangenheit lernen? 

3. Der Staat Israel: nur ein Land wie jedes andere? 

4. Jesus Christus und die Tora 

Ein evangelischer Beitrag zum christlich-jüdischen 

Gespräch über das Gesetz 

5. >Wandeln in den Fußstapfen des Glaubens< (Rom 4,12) 

Christologie im Gespräch mit dem Judentum 

6. Warum gehört die Hebräische Bibel in den 

christlichen Kanon? 

7. Frauengestalten des Alten Testaments 

Zur Auseinandersetzung mit der feministischen 

Bibelexegese 

8. Was ist unverzichtbar, was ist unerträglich an der 

feministischen Theologie? 

Maria aus Nazareth als Beispiel 

http://d-nb.info/900835389

http://d-nb.info/900835389


II. PREDIGTEN 

1. Gott hält seinem Volk die Treue. 

Rom 11,25-32 

2. >Laß mich doch deine Herrlichkeit schauen!< 

2. Mose 33,17b-23 

3. Macht die Kirche nicht zum Kaufhaus! 

Joh 2,13-22 

4. Gottes Erbarmen hört nicht auf. 

Klgl 3,22-23 

5. Was ihr den Juden getan habt, das habt ihr mir getan. 

Mt 25,31-46 

6. Wie hältst du's mit Israel? 

Rom 9,1-5.31-10,4 

7. >Können die Gebeine der Toten wieder lebendig werden?< 

Ez 37,1-6 

8. >Warum wendet dieses Volk sich ab?< 

Jer 8,4-7 

9. Wo ist das messisnische Friedensreich? 

Jes 11,1-9 
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